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arbeiter noch einmal herausbringen kann. Bei der Neubearbeitung iſtauf die volkskundlichen Abſchnitte beſonderer Wert gelegt wordenEine Qrte Über den an der kirchlichen in Hannover, Braun—
chweig, Bremen, Oldenburg Uund Schaumburg-Lippe Unterſtützt das
Oorhaben des Verfaſſers

Nach Einer kKUrzen Einleitung („Die Deutſche Evangeliſche 1＋.

2,ihr Werden Uund Weſen“ wird der Umfangreiche mn ſieben Ab  ·  —
nitten dargeboten Land Uund eute; die lutheriſche LandeskircheHannovers; die reformierte Landeskirche Hannovers; die braunſchwei—
giſche Landeskirche; die oldenburgiſche Landeskirche; die ſchaumburg⸗lippi Landeskirche; das religiöſe und ſi
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e en In Nieder
ſachſen Trotz vieler Unterſchiede im einzelnen Rommen manche Paallelen 3 weſtfäliſchen Verhältniſſen voLr

Die er von In Rolffs und Joh eyer „Kirchenge  ichte
Niederſachſens“) ergänzen ſich in er elſe Das Ergebnis einer
oft wirren, aber immer ſpannenden kirchengeſchichtlichen Entwichlung
iſt in dieſer Kirchenkunde Niederſachſens niedergelegt.
er, Heinrich Die der Evangeliſchen Gemein
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In volkstümlicher eilſe wird das erden Uund die Sendung der

Evangeliſchen Gemeinſchaft un Lippe beſchrieben. Für die kirchlichen
Verhältniſſe un der Entſtehungszei der Evangeliſchen aft
wird mit Recht auf die gut orientierende Schrift von ohmeyer un
Schötmar, „Die Erweckhungsbewegung in Ppe im 19 Jahrhundert“
verwieſen. Das nüchtern und ſachlich abgefaßte Bändchen vgl.
das Kapitel: Was berdan die Evangeliſche Gemeinſcha der CDan⸗-

Landeskirche? verdien als Beitrag 3zur lippiſchen Kirchen—
des 19 und Jahrhunderts eachtung. Rahe


